
 

   

Der Handelsverband ist als Arbeitgeber-, Berufs- und Wirtschaftsverband die Interessenvertretung der Betriebe des Ein-
zelhandels in den Städten Dortmund, Hamm und Münster sowie den Kreisen Borken, Coesfeld, Steinfurt, Unna und 
Warendorf. Wir fördern und vertreten die Interessen unserer Mitglieder. Wir wirken meinungsbildend, informierend, schaf-
fen Kontakte und verstehen uns als ein moderner und kompetenter Dienstleister für unsere Mitglieder.  

 

 

 
Prominenter Besuch in Münster:  

Wolfgang Bosbach zu Gast beim Handelsverband 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr lud der Handelsverband in Münster verschie-

dene Vertreter aus Handel, Politik, Verwaltung und befreundeten In-

stitutionen zum jährlichen Austausch ein. Der stellvertretende Vor-

sitzende des Verbandes, Johann-Christoph Ottenjann, begrüßte 

die rund 230 Gäste und stellte dar, wie wichtig der jährliche Aus-

tausch sei, um die Herausforderungen im Handel optimal meistern 

zu können.  

 

Im Mittelpunkt stand der Austausch mit dem renommierten CDU-Po-

litiker und ehemaligen Bundestagsabgeordneten Wolfgang Bos-

bach. Nach einem kurzen Talk über den Einstieg in sein eigenes 

Berufsleben – als Filialleiter eines Lebensmittelmarktes in Köln – bat 

Moderator Philipp Böckmann um die Einschätzung des prominen-

ten Gastes, was die Konsequenzen aus der US-Präsidentschafts-

wahl am 05.11.2024 und der Bruch der Ampelkoalition in Berlin – 

keine 24 Stunden vorher – für Deutschland bedeuten könnten.  

 

Mit Blick auf den Handel wurde die Diskussionsrunde um Tobias 

Buller-Langhorst, Geschäftsführer des Verbandes, erweitert. Er 

betonte die Notwendigkeit gemeinsamer Anstrengungen, um den 

stationären Handel zukunftsfähig zu halten. Wolfgang Bosbach er-

läuterte, wie der Handel im Bergischen Land und im Kölner Raum 

funktioniert: Aufenthaltsqualität, Städtebau, Sauberkeit, Beleuch-

tung und Sicherheit – all‘ das sind die Themen, die im Handel eine 

ausgesprochen hohe Priorität haben müssten.   
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Buller-Langhorst erläuterte seine Sicht der Dinge, wie Innenstädte be-

lebt und attraktiv gehalten werden müssten. Was muss getan werden, 

damit Innenstädte auch für junge Menschen attraktiv und einladend 

sind? Die Erreichbarkeit von Städten muss für alle Menschen möglich 

sein – sei es mit dem, seiner Meinung nach, ausbaufähigen öffentlichen 

Personennahverkehr im Münsterland, dem Fahrrad, aber auch mit dem 

eigenen Kraftfahrzeug. „Der Einzelhandel und die Gastronomie spielen 

die wesentliche Rolle zur Frage, wie sich die Innenstädte in den nächs-

ten Jahren entwickeln“, so Buller-Langhorst. 

 

Zum Ende der gut 90-minütigen Abendveranstaltung gab es eine offene 

Diskussionsrunde, bei der die weiteren Gäste die Möglichkeit hatten, 

Fragen zu stellen und in den Dialog mit Wolfgang Bosbach und 

Tobias Buller-Langhorst zu treten, bevor der Abend gesellig bei ei-

nem kleinen Imbiss endete. 

 

 

Ansprechpartner: 

Tobias Buller-Langhorst, LL.M. 

Geschäftsführer 

Telefon (02 51) 4 14 16 – 0 

Mobil    (01 74) 660 5580  

(ggf. Mailbox; Rückruf erfolgt!) 
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